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Frühling lässt sein blaues Band wieder flattern durch die Lüfte 

… und alle Blumen blühen und verbreiten ihre Düfte. Naja, oder so ähnlich! Jedenfalls blühen in unseren 

Klassen ganz besonders hübsche Exemplare: Ob in textilem Werken oder in bildnerischer Erziehung gestaltet, 

die Blumen und Blüten machen mit ihren bunten Farben stets gute Laune! 

A u f w e c k e n  

HURRA, DER FRÜHLING IST DA 
UND WIR BEGRÜSSEN IHN 

Die im Herbst ins Beet gesetzten 

Blumenzwiebel werden nun von 

den ersten Sonnenstrahlen 

herausgekitzelt. Mit selbst 

gebastelten Sonnen spazierte  

die 1B durch den Schwestern-

garten und weckte den Frühling. 

A u f e r s t e h u n g  

DER SCHMETTERLING  
ALS SYMBOL 

In unseren Auferstehungsgottes-

diensten versuchten wir die 

Auferstehung mit der Entwicklung 

des Schmetterlings zu vergleichen. 

Er schlüpft aus der dunklen Puppe 

zum Leben – Jesus ist aus dem 

dunklen Grab auferstanden.  

O s t e r ü b e r r a s c h u n g  

NESTERL, EIER, SCHOKOLADE-
HASEN 

Als die Kinder aus den Osterferien 

zurückkehrten, warteten in allen 

Klassen kleine Osterüberraschun-

gen auf sie. Da war wohl der 

Osterhase durchgehoppelt und 

hatte Überraschungen in die 

vorbereiteten Nesterln gelegt. 
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N a c h m i t t a g s p r o j e k t  

WIE WIRD EIN UNGLÜCKSRABE 
EIN GLÜCKSRABE? 

Was macht mich glücklich? Die 

Kinder der 3. und 4. Klassen 

begaben sich im Lernzeit-Projekt 

auf die Suche nach dem kleinen/ 

großen Glück. Zum Abschluss hatte 

jedes Kind seinen eigenen persön-

lichen Glücksraben. 

K u n s t w o r k s h o p   

ROY LICHTENSTEIN (NOCH 
NICHT) IN DER ALBERTINA 

In Vorbereitung auf den Besuch der 

Roy Lichtenstein Ausstellung durfte 

die 3C einen spannenden Work-

shop genießen. Neben interessan-

ten Informationen versuchten sich 

die Kinder auch selbst in der 

Arbeitsweise des Pop Art Künstlers. 

Foto-Shooting 
Der Schulerhalter möchte den Webauftritt verändern, deshalb kam ein   
 Fotograf für ein professionelles Foto-Shooting. Unsere 4B stand Modell –  
  hier in der Kirche bei der Probeaufstellung. Wir sind auf die „echten“ Fotos  
   schon sehr gespannt! 

S a c h u n t e r r i c h t  ( 3 C )  

DAS MITTELALTERLICHE WIEN 

Unsere schöne Stadt Wien ist in 

der dritten Klasse Schwerpunkt im 

Sachunterricht. So machte sich die 

3C mit ihrem Guide „Wieny“ auf 

die Suche nach der mittelalter-

lichen Stadt. 
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E r s t k o m m u n i o n  

DER HERR IST MEIN HIRTE 

Seit Schulanfang hatten sich 

unsere röm.-kath. Kinder der 2. 

Klassen im Bibelworkshop auf 

diesen Tag vorbereitet. Am 20. 

April war es dann endlich so weit: 

Die Erstkommunionen wurden 

gefeiert! Unsere Schwester 

Notburga hatte den schönen 

Blumenschmuck für den Altar 

gesteckt, Frau Lehrerin Haas-

Treml, Frau Lehrerin Berger-

Haushofer und Frau Dir. Paul 

hatten die Agape für die Kinder 

und der Elternverein die Agape  

für die Erwachsenen hergerichtet: 

Das große Fest konnte gefeiert 

werden!  

Unsere Erstkommunionkinder 

empfingen ehrfürchtig und fromm 

die heilige Kommunion zum ersten 

Mal, die Feier wurde von Pfarrer 

Graziani geleitet. Danke an alle, 

die zu diesen wunderschönen 

Feiern beigetragen haben! 
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S a c h u n t e r r i c h t  ( 3 A )  

DAS LEBEN ZU ZEITEN  
DER ALTEN RÖMER 

Die Römer sind immer wieder ein 

faszinierendes Thema für die 

dritten Klassen: die vielen Götter, 

die großartige Architektur, die Art 

ihrer Thermalbäder und natürlich 

Julius Cäsar. Unsere 3A arbeitete 

dazu an verschiedenen Stationen. 

B e s u c h  i m  H o r t  ( G r u p p e  6 )  

PERRY SILVERBIRD ERZÄHLT 
VON SEINER KULTUR 

Perry ist Nachkomme der Indianer 

Nordamerikas, sein Ziel sind Res-

pekt, Toleranz, interkulturelle 

Kommunikation und er will über 

Missverständnisse aufklären. 

Perry trommelte mit den Kindern 

und erzählte von seiner Kultur. 

T u r n u n t e r r i c h t  ( 2 B )  

STÄRKUNG: SCHULTERGÜRTEL, 
BAUCHMUSKEL, REAKTIONEN 

Kleine Zweierwettbewerbe machen 

die Kräftigungsübungen zum Ver-

gnügen: Einmal Pfeifen heißt „Arm 

heben“, zweimal Pfeifen „Bein 

heben“, dreimal Pfeifen „schnapp 

das Hütchen“. Reaktionsfähigkeit 

und Muskelkater inklusive! 

W o r k s h o p   

DIE ZUGSCHULE IN MEHREREN 
KLASSEN 

Was ist die Erdatmosphäre?  

Was ist CO2? Und was haben die 

beiden mit dem Klimawandel zu 

tun? Diese Fragen und noch viele 

andere wurden im Rahmen des 

Workshops „Zugschule“ sehr 

anschaulich für die Kinder geklärt. 

Einstimmig wurde beschlossen: 

Wir wollen auf unsere Erde gut 

aufpassen und unseren Beitrag 

leisten, damit wir sie noch lange 

haben – denn es gibt schließlich 

nur die eine und keine zweite 

Erde! 
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W o r k s h o p  4 A ,  4 B  

SAFER INTERNET – SO GEHEN 
WIR MIT DEM „NETZ“ UM 

Ob mit dem eigenen Handy oder 

dem der Eltern: Mit den moder-

nen Geräten ist es einfach, im 

Internet zu surfen: Doch wie geht 

man damit um? Was heißt es, 

online zu sein? Was darf ich und 

was nicht? Dem gingen wir nach! 

Es zieht uns hinaus in die weite Welt 

… und manchmal kommt die weite Welt auch zu uns. Lehrausgänge zu interessanten Zielen unserer Stadt oder 

ExpertInnen in der Schule: Wir sind wissbegierig, neugierig, an allem interessiert und mit Begeisterung dabei! 

R e c y c l i n g  

DIE 3C ALS UMWELTFREUND-
LICHE MODEDESIGNER  

Recycling hilft, den Müll zu redu-

zieren. Das weiß auch unsere 3C. 

Diesmal hat sie sich etwas ganz 

Besonderes ausgedacht: Sie mach-

ten Kleidungsstücke aus alten Pla-

katen oder Planen – und zwar im 

Museum für angewandte Kunst! 

K ü n s t l e r i s c h  

DIE VORSCHULKLASSE  
IN DER ALBERTINA 

Staunend spazierten die Kinder 

durch das Museum. Kunstwerke 

wurden interessiert betrachtet 

und im Atelier wurden die Kinder 

dann schließlich auch selbst 

kreativ. Ein lehrreicher, wie auch 

schöpferischer Ausflug war das! 

S c h m e t t e r l i n g s z u c h t  ( 1 A )  

VON DER RAUPE ZUM 
SCHMETTERLING 

Mit dem Schmetterlingszucht-Set 

konnten wir die spannende Ent-

wicklung des hier heimischen Dis-

telfalters hautnah erleben. Dies ist 

in der Natur auf eine so direkte 

Weise kaum möglich – für die Kin-

der ein ganz besonderes Erlebnis! 


